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Die Krakauer Zeitung“ erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn und Feiertage. Bierteljäprt er Abon⸗ m ARE * nementspreis: wadach maa dak „ — 
9 Ne. berechnet. — Inſerkionsgebübr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Pellzeile für V. Jahrgang. die erſte Einra dung 77. en st rada) ad 5 fl. 25 Mir, — Die einzelne Nummer wird mit 


; : ś ng 3% Ntr.; Stämpelgebühr für jod. Einſchaltung 30 
Redaction: Nr. 423 an den Planten. Str, — Inſeral- Beſtelungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der Krakauer Zeitung” (Großer Ring N. 39) Zuſendungen werden franco it Expedition: Großer Ring Nr. 41. 


Mailand, Modena und im Königreiche Neapel be⸗ 
klagt. Gleichzeitig hat der Papſt angedeutet, er hätte 
ſeine Dankbarkeit für die franzöſiſche Occupation aus⸗ 


Amtlicher Theil. 
Kaiſerliches Patent 


vom 14. Juli 1861 *), 


0 Cardinal Antonelli hat im Auftrag Sr. Heilig⸗ > 
eit folgende Proteſtation an das diplomatiſche Corps ſſtellt bleiben; aufrichtig geſtanden, ich fürchte, es wird Meinung zu fein? Zur Noth find in den andern ſie⸗ 
ſalem ac; Graherzo gerichtet: „Die Aufrichtigkeit, mit welcher die Regie- damit abgethan ſein. Die Neue „Frankfurter Zeitung“ [ben Ache ~ a 5 
cana und Krakau; 3.4480 von Lothringen, Saljburg, Steyer, rung des heil. Stuhles es ſich angelegen fein läßt, hat zwar gleich auf die erſte Nachricht von dem Vor⸗ 


f ber ſagen uns die Liſtigen, nicht zu le und 
eine ſo enorme Summe nicht nur zur Beſtreitung der Beſtimmung Deutſchlands und die Pflichten, welche der Tönigemôrdern, = nicht — . > 
deutſchen Jugend obliegen, kennen gelernt, und wie ſichſnicht geht? Es ſind wenige Tage, daß das Frankfur⸗ 
) ſchland“ſter Journal feine Lefer mit „deutſchen Gedanken aus 
zum Fanatismus geſteigert hat! Wer hieß ihn Mainz“ regulirte. Darin wird nachgewieſen, daß es 
auch thun, was in hundert Zeitungen oder Flugſchrif⸗ dem deutſchen Volke gar nicht an Muth, Thattraft 
tiene iſten und patriotiſchen Berf p mmlungen täglich gelehrtſund Sinn für die Initiative fehle. „Das deutſche 
uf eine Reihe von Jahren klägliche Spuren, zumſund geprieſen wird, fagen die Klugen. Volk, heißt es dort, hat ſeine Initiative ſchon vor 300 
„Bahn frei. der deutſchen, großen Einheit, q ergriffen in feiner großen Reformation oder 
— nur Ein Reich, Ein Wappen hält, irchlich⸗politiſchen Revolution. Die große That, ob: 
Fig eee 8 bichw elle, (Sb fie nur halb durchgeführt wurde, hat dennoch 
IMAN. dl deutſchen Volke und feinen Zuſtänden einen dlei⸗ 
i A and des lidad benden Charakter gegeben; es iſt ſeitdem das Volk der 
Bis unſres Arms gewalt'ge Wehre Geiſtes⸗Initiative und der Geiſtes⸗Revolution. Erſt 
Ihm faufend um den Schädel flammt!“ wenn Gründe nicht mehr wirken, greift ein z 

_ So fingt ein coburgiſcher Hofpoet den „deutſchen[ Mann zum Dolche... Wir wiſſen jetzt: das deutſ 
N a i Schützen fingt Turnern“ Ap a a Warum pis Volk wil Einheit, und wenn ein folded Volk fein Bee 
Die Pariſer „Opinion nationale“ verſichert heute, dert man ſich, daß ein der Selbſtopferung fähiger dürfniß einmal ſo klar erkannt hat, dann wird ſein 
— . aß bie Kaifer von Rußland und von Defterreid) „ich Jüngling die fanatiſche Poeſie in gemeinverſtändliche Wile fiber auch auf dieſem oder jenem Wege Wirk: 
Se. k. k. Apoſtoliſche Mafeſtät haben mit der Allerhöchſtenſdireet, d. h. in einer eigenhändigen Correſpondenz über Proſa überſetzt, und dem, welcher nach feiner Anſicht lichkeit.“ — Jetzt wundert man ſich über den „Fa⸗ 
Gnifeptefung vom 22 Juli b. 3. dem bei ber Gtatthalterei fürſihre Politik, den polniſchen Angelegenheiten gegenüber, der deutſchen, großen Einheit die Bahn ſperrt“ dieſhatiker,“ der mit Gründen nichts mehr auszurichten 
Tirol Leg 1 z C geeinigt haben, und daß der Fürſt Gortſchakoff, voll gewaltige Wehre um den Schädel ſchlägt? Warum fürchtet, und nun „als gebildeter Menn“ zum Dolche 
— Dienfileifung, — Milkerkreuz — Fran, Joseph, Oben Verdruß darüber, ſich zurückziehen wolle. „ [wundert man ſich, daß mit dem, was in Gotha unter (Piſtole) greift! — Kotzebue ſiel nicht durch Sands 
allergnädigft zu verleihen geruht. Die Unterhandlungen zwiſchen dem Zollverein 
und Frankreich neigten ſich nach der „N. Pr. 3.“ 
zwar ihrem Schluſſe zu „haben aber keineswegs bis 
jetzt von ¡en Schwierigkeiten verloren, deren wir vor 

einiger Zeit erwähnten. 


one pfeph m. p. 
rzherzog Rainer m. p. 
OMR AA m. p. 
Auf Allerhöchſte Anordnung: 
Freiherr v. Ranſonnet m. p. 


) Enthalten in dem am 25. Juli 1861 ausgegebenen 
XXXV. Stücke des Reichsgeſetzblattes unter Nr. 73, 


SS . — 
Vichtamtlicher Theil. 


bekannte Hofrath Müller erzählte 1820 (im Morgen⸗ 
blatt“), daß er 1792, als er in Schulpforte Primaner 


ſchreibt man der „A. P. 3.“ aus Kopenhagen, i i 
wird vorausſichtlich in der nächſten Zeit wieder ſehr in u gefährden; allein ich möchte glau⸗ beiten eine „demagogiſche Ode“ beizumiſchen, und daß 


Krakau, 26. Juli. doch noch zu fo ernſten Differenzen Veranlaffung ge: Standirungs fehler rügte, ohne auf den Inhalt eingus 
Wie der Mailánder „Pungolo“ berichtet wünſchtſben, daß daran bie Verſuche, den deutſch⸗danſſchen errjgeben und folgette daraus, daß es mit der damali⸗ 
i We. Streit auch fernerhin auf der Bahn der Transaction die deutschen Regiekune ßen Stubentenverführung nichts zu bedeuten so mp 
der Kaiſer L. Napoleon in dem von General Fleury 5 ich 4 


fidbaltender und diplon atiſcher. Immerhin verſi. 
at der Kaiſer, daß alle feine Wünſche für die Wohl⸗ 


pogen unterrichten und erziehen laſſen, damit in wei⸗ 
eren 30 Jahren Revolutionshelden daraus werden? 


zeſſion zu geben, z 
Die „Patrie“ theilt mit, daß, wenn keine neuen ob 


Verwickelungen hinzutreten, das von Vice⸗Admiral : damaligen: Schulen vorherbezeichnet hatte. Wer Wind 
Barbier de nen befehligte Gefywater gegen Ende werden ſoh, gefallen laſſen wollen oder nicht. Machenſdamalig ch herbez b 


Ullocution feine Zufriedenheit mit der Aufführun | ; y 5 
des italieniſchen Episcopats und der Geiſtlichkeit bi | Dem „Vat.“ ſchreibt, wie er ſagt, einer der edel⸗ Aus Anlaß des gegen Se. en den König 
nifeſtirt, gleichwohl die Ubirrung einiger Geiſtlichen inſſten und erprobteſten Veleranen der deutſchen biftorie! Proben politiſcher Initiative gegeben hat, ruben laſſenlvon Preußen verübten Attentats find die Aus ſchuß⸗ 


ihnen bat. den Poli eicommiffär Ferdinand Mele vor merika. fetetn hob, glänzte der männliche Theil, durch geſchmackvolle 

allem Volke (a wad di tutti) und vor den Augen Aus New Boj 11. Juli wird gemeldet: Am Toilette, deren elegante Einfachheit die mathe Reize der 

ſeiner eigenen Frau erdolcht, erzählt der neapolitani: Sten war es (wie aud telegraphiſch angezeigt worden), unter denen die dem Brautpaar näber oder weiter verwandten 

ſche Correſpondent der „Perſev.“, der zugibt, daß dieſbei Carthagoin, Miſſouri, zu einem Gefecht gekommen. ſund befreundeten ſürſtlichen und gräflichen Familien der Tarnow⸗fſchloſſen. 
Bande „in erſchreckender Weiſe zugenommen habe“. 4000 Rebellen, ſo heißt es, wurden von 1200 Bun- ski, Zamoyski, Lubomirsti, S a, J 

„Die (piemonteſiſche) Regierung, fügt der Correſpon⸗ destruppen angegriffen. Letztere zogen ſich ſchließlich dzicki durch mehr >] Perea ante repräſentirt waren. 

dent bei, iſt noch nicht im Stande geweſen, ſie zu be⸗ mit einem Verluſte von 8 Mann Todten und 450(Cinen impoſanten Anblick g e es, als nach vollzogener Ce⸗ 
wältigen; wir haben hier Leute geſehen, die, um einen Verwundeten zurück, während die Gegner über 250ften nebſt den Gófien 
Zweig der Camorra zu unterdrücken dem andern ein Mann eingebüßt haben follen. (2) Die Bundestruppenſum, von den bereit Reh 


. 3 i derſnach Mafvington überbrachte, vom Präfidenten jedoch ſſebung der Sonelte Michel Angelo Buonarotti's (im Ver; das erſte namentlich ab 
amtlichen piemonteſiſchen Berichte, die von Räubern py sani wurden, follen pl Jubalt an lage der „Niewiasta“) herausgegeben, ch 


der an einem Orte unterdrückt fietó am andern wiederſſeien blos geſchickt worden, um dem Ueberbringer Gee] idienen, ju Gebrauche für die Stu 
f 


„Räuber“ könne man nickt im Zweifel fein, wenn dielsiegen Bills, behufs Abſchaffung des Zarıfs von 1861054 9 f. ben. 
in Neapel eingebrachten Gefangenen das Bildniß desſund Wiedereinführung des alten von 1857, desglei⸗ blico jest Ró ſtark ventilirenden Frage der Fleiſchtheue— 


z ; an den Schlagbäumen RE; ; : : 
werden noch ſchwerer, wenn die Regierung fid in der Berichten aus Melbourne vom 25. Mai zufolgeſder Stadt ſtatt zu finden habe, in welchem Falle die eher des königl. Hof⸗Dicaſteriums als der verantwortlichen 


find dort Meldungen aus Neufeeland eingegangen, nen Der „Gzać” hatte nämlich gejagt, dab aden verlaufen tón: oberſten Behörde der drei Königreiche anerkannt, gleich⸗ 


ſeveranza“. 

Der „Allg. Ztg.“ wird aus Neapel geſchrieben, 
daß Ende Juni eine in Neapel ausgerüſtete Expedi⸗ 
tion von 182 italieniſchen, mitunter aber auch deutſchen 


i i tige Zahlung von 40) Ntr, 
Abe Tabzenóe ora? dw Walde an der nach Breu-l3 
Vermiſchtes. — rept einen neuen Beweis von de und Żarfi (Rrafauerfberathen will; Prica's Antrag, nur aus polilſchen 


Caſtellamare zurück. Der Correſpondent der Allg. 3. 
vermuthet, daß jetzt eine andere ganz ähnliche Expedi⸗ 


tion unterwegs iſt. 
Rußland. 

Nach einem von dem Warſchauer Wochen⸗ 
Feuilletoniſten des „Czas“ mitgetbeiltem Gerücht ſol⸗ " 
tn die Poften der Givilgubernatoren und Sreiscefóltánitige Kreujertheater um 130 Sperrfige mehr, als das Jo ae bie Eragung derfelben gr’ 
aus ſchließlich den Grundbefigern des Landes anoertraut|fióbter Theater. Jede Vorſtellung wird drei einactige Stücke Nationalinſtitut, in deſſen Gebäude die tush NY 

ed 


nellen von Bierglä 9 
noline aus e und Spiegelglas darſtellen. Die Bühne, ſchäologiſche Ausſtellung wurde 


A : efpielt werden. war, um fie dem größeren PBublif 8 : BL 
mando's zu fichen hätten. Die Ernte bat begonnen Vi Der Componiſt v. Flotow iſt mit einer neuen Operlbeläuft ſich der für die Armen ents a a ola Paſcha und dem Fürſten Nicolaus bereits in An⸗ 
und wird vorausſichtlich zu den weitaus beſſeren gerechnetſbeſchäftigt, zu welcher Dingelstädt den Text geliefert hat. auf 1000 f. óf. Währ. Zu bedauern if, tag, wie dem „Czas“ tivari ſtattgefunden hat, wodurch zugleich der ange⸗ 


J. J. Kraszewski fol die Redaction aufgeben 
wollen. fer an fic) unbedeutende, für die dortigen Verhältniſſe 
und item Sead aber gar nicht unwichtige Umſtand, 
um gute ile dem Ei l e 
„Czas“ zufolge inſoweit bereits einen practiſchen En: ' De tee call gi gg shy 
folg herbeigeführt zu haben, daß, wahrſcheinlich in 


Folge der von dem Marquis an den Car gerichtetenſner die Włagicienne, Semiromis, die Jüdin x. Die Balletdeko⸗ 


i £einwanb, bi z é 
cent worden und an feine Stelle als Gouverneur der Fe „die für die Dekorationen eines neuen Ballets 
ee Golińófi getreten. cone hatte of Saige dl zuvor in bie Werkſtätten waren abgeliefert worden. 
kanntlich der neueren Verordnung zuwider, wonach 
Niemand außer Landes ſeine Strafe abbüßen ſollte, 
durch jenen Gouverneur die in Suwalki verhafteten 
Tribunalsaſſeſſor Wierzchlejski und kathol. Priefter 
P. Falfowsti obne Urtheil über die Grenze nad y nach Andern durch eine unvorſichtig weggeworfene Cigarre ent⸗ 
Feſtung Dünaburg ſchaffen laſſen, von wo man — 
pfohlen fie nach Sibirien zu transportiren. Vis jetz 


eh W. 8 pr digung zu erfenn ben babe, Lord J 

Geld, 84 30 Waare, zu 100 fl. 89.40 O, oe het AL (ACE A ee 

side GieundentlaftungeDbligationen gu, 5% 6 16 ©. 66.25 W.lerwiderte, die Regierung habe keine Beftätigung oe 
Nachricht erhalten. 


* Girt Adam Czartoryski, bis 
rüſtig, hat, wie man dem ne- (geeisi da den an 


13 ; i i t 
ift indeſſen unbekannt, ob, wie Wielopolski verlangt, Monaten noch mit literariſchen Arbeiten b i , 
fi 4 ' Gen des Hotel Lambert pflegte er peltere ne pe 


die Ausgewieſenen zurückgebracht worden ſeien. — E i , Frankfurt a. 9) t a 
1 g unbeendigter Schriften zu verwenden. Drei ibend 148 — W. — Wechſel auf (3 Monate: a, M. füt iſſabon, 17. Juli. Nach dem Reuter e 
Donan Furftenthumer. erfonen wedjelien der Meike nach ab, Pürg Maw bauen pg Sn (MOP. 28. 117 — 6 117.25 27 ; ki eave das Gerücht raube, daß Dring Raper 


1 . t i = K. Münzduk 
> - 4 atfallein aus. So entſtand die Fortſetzun M * Did. Sterling 138 50 G 138.85 % oo i i i 
Aus Bukareſt wird geſchrieben: Fürſt Cuſa 5 1804, die Vervollſtändigung Een Werte über die Diplome 6.60 ©. 6.61 W — Kronen 19.03 G. 19.06 W. — Napo. rat Bit ia 8 — = — — 
A au 0 an Den Ufern de ajo durch eine 


die Demiffion des Minifteriums Golesku nicht angerſtie, defien zweite Ausgabe er unter eigenem Namen vorber lcond'oré 11.06 G. 11,08 W. — Rull Jweiale 1137 G 
nommen. — Unter der biefigen Artillerie brach jüngfilwährend es früher — (d'un Phillellene) franzöſiſch bar thy Er W. — Vereinsthaler 2.07 G. 2.07% . Super 187.95 franzöſiſche Geſellſchaft angerathen habe. Der Vor⸗ 
ein meuteriſcher Aufſtand aus, der jedoch mittelſt Ka⸗ſnen war und eine Schrift über die Zukunft des Landes und deſſen Goan W. z igen Markte noti „ Jdla fon abgelebnt worden fein 3 
i drückt würde, Die Rädelsführer, 80 an innere Organifation, emberg, 22. Juli. Bom bench) 5 fl. gore wir 9 gelebnt | i 
pk pok fret. In den auf die Meute⸗ Eine eigenthümliche Ausſtellung wird jetzt in Mancheſter folgende Preiſe: 1 Megen Weizen (81 BM: 8 8 kr. Rom] Aus Italien liegen folgende wachrichten ver: 
der Zahl, wurden verhaftet. Turin, 24. Juli. Die heutige „Opinione“ meldet: 
König Victor Emanuel hat über Vorſchlag Ricaſoli's 


4 vorbereitet, namlich eine tel er ¡(06 Pfd.) 3 fl. 80 fr.; Haber (47 pr) I fl. 78 fr.; Saiden 

rei folgenden Nächten wurde zu wiederholten Malenſpeuklichen Apparate, 7 gn a lad Engdahl 2 f.; — 1 gentner Heu 1 fi. 3 fr.; SHabhrob 97 k.; — Bu, 
die Tauſend mit Garibaldi in Marſala gelandeten 
Freiwilligen ermächtigt, die ihnen vom Municipium 


lichen Palaſt gelegt. Der Ausbruch melde auf bie tlettriſche Telegrarhie Bezug haben, aus allen deten uu ff, s te, — 
= mas: sf pr verhütet. Seitdem darf fave in Wutfettam © felt werden. Kun a September, Deven, Grdärfe 1 fl. 65 fe. Der Verlauf im Kleinen ohne 
de 2 PSA pr YA Tun belffün e fat, 
uſa iſt am 14. d. von Jaſſy zurückgekehr ommen. 
das Eommerpalais zu OE em. Den kraft. o 
vollen Mann greifen die Negierungóforgen ſichtlich an. 
Türkei. 
Der „Monde“ gibt in einer Privatcorrefpondenz 


Morgen Sonnabend, 27. Juli, früh um 10 u Fleiſch und 70 Pfund Unſchlitt ſchätzte, 105 N- 
bieen Briehhof bie Einweihung des AA e Krakauer Cours ya 25. Juli. tuve gie fl. p = Aufſtändi 
einer gemauerten z ente co frühere von Hol IIe, IM 25 A. potn. 109 gej. — 11 25 : ra für Jo: fl e eis Pag a 3 40 ene 
; ine ll. Die Koſten de gel und Stein i „łe. Währung fl. poln. 347 verlangte + = Preuß ſſche, enſelben 0 er arrer an d pitze 
Jahre alt und beſitzt, nach dem Zeugniſſe Aller, ei e sty aufzuführenden Baues mit einem Hod, Er pów Gourant für 150 fl. dere. Währung Thaler 72%, verlangt, 72 der Nationalgarde an, verbrannten die Nationalfahne 


ungefähr 80 3 aa ; | ófterr. Währ. fl. : bog 
. fr., o łowić gate au no a 


ifernem Glockenthurm trägt ein wohlhaben⸗ bezahlt. — Napoleond’ore fl. 11.12 verlangt, 10.02 dezahlt —jten hierauf gegen andere Ortſchaften vor. 

ZEM ber ungenannt zu bleiben wini = Boflwidtige holländiſche Dukaten fl. 5 | sa en 7) Rom, 21. Juli. Das Reuterſche Bureau in Lon⸗ 
bie Kirhhofscapelle der Stadt zum e ſchenkt unter der] Vollwichtige ófterr. Rand⸗Dukaten fi 6. 100} 50 berablt. —|pon theilt folgende Depeſche mit: die franzöſiſche Re⸗ 
Bedingung, daß ihre Gewölbe ſeiner Familie zur Familiengruft, a nity rote — ak Coup. Fr pon 2 bee ean bez gierung hat beim Papſte gegen den Biſchof von Poi⸗ 

fl. SI, verl., ate Galizifót Pfandbriefe welt toe tiers Beſchwerde geführt, weil er den Kaifer Napoleon 
fenden Coupons in Gonv. = Münze fl. A 
— Grundentlaftungs « Obligationen in ree 
N. 67%, vertangt, 66%, bezahlt. — National⸗Anleihe von dem abgebrochen. 


Jahre 1854 fl. 3 verl., 70 ½ bezahlt. — j 3 , 
der Gene ebe, oe bone und mit der Gia jaśluną Ueber Marſeille wird aus Rom gemeldet: In 


70% fl. Serr Wäbr. 149 ½ verl., 147 / bez., mit der Einzah⸗Folge ſeines Streites mit General Goyon hat Mérode 
lung von 305% fl. österr. Wabr. 65 verl. 64 viet me Entlaſſungsgeſuch eingereicht. Der Papſt hat große 
PE A 1 


Rückſicht auf Fran 92 anempfohlen. 


glüqlicherweiſe wie die aller Prinzen feines Standes. 
Die frühzeitigen Genüſſe und die vergoldete Gefangen⸗ 
ſchaft des Serails waren für — bis 2 ae bie 11005 
einzige Vorbereitung auf den Thron. Er ſpricht, was gy , 97. d. früh um E witd auf An. 
auch die Journale nia ihrem Enthuſiasmas gefagt baz regung ber hier weilenben Berane de El. Rage 
ben mögen, kein Franzöſiſch. Er befigt übrigens phy- der EP. i 0 mele A ofgebalten meiden. 5" 
ſiſche Vorzüge, welche ihm die allgemeine Sympathie e ia Ai patie Tauſende der Einwohner 
erwerben. Allerdings erſcheint er ſeines dicken, ſchwar⸗ſnach dem Wawel gezogen. Gs galt einer „Stała Nochzelk! 
zen Schnurrbartes wegen etwas älter als er wirklich 
u oe wie fein Bruder ſchüchtern und — fr 
auśfab, fo athmet fein Aeußeres Kühnheit und Kraft. 2. guli. General M 
Sein Wuchs ift fiarf, fein Körperbau kräftig, fein Ge⸗ i Neueſte Nachrichten. ; Newa — Richmondaie, nahm OL. — 
ſicht voll und regelmäßig, feine Bruſt ſtark entwickelt. gräflichen Paar Son Tarnoweti ans Diifów und Fräulein)‘ Wien, 25. Juli. In der Sitzung des pau Sen Equipage weg, und rückte vorwärts. Der 
Er hat außerdem ein glänzendes Auge, aber der Aus⸗ Boa Bamoysta, Tochter des verewigten Zdzistaw undifes der Abgeordneten wurde der Beſchluß, mit Rów Ir bewilligte die Kriegsmittelforderun en cam 
rt feiner Blige oe fein (distinguć) als der}; 1 das Herrenhaus die a 50 e D-äfidenten Lincoln, : 2; 
ids. ie alt i a n annimmt, mite AN 
dul Medſchi alten Türken fagen, er gleicheſſa gene Beihäft 50T ee Werantworslicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 


dem Sultan Mahmud; die jungen find glücklich.“ die Zubehör der Demanten, @rilatageaffen und ftolzen Reihen: getheilt. Der Bericht des Aus ſchuſſes über den Entwurf 


Hf tsblatt przez publiczną licytacyą zajęte ruchomości, jakoto:|1. Listopada 1861, ERY 2 AĆ Października] Zalega się zatęm niniejszym edyktem pozwa- 

m Ane“ 1 ‘konie stare cugowe, 6 kröw, 2 jałówek; 4 cielst, 1862 odbędzie sie licytacya nia 23. Sierpnialnym, aby w zwyż oznaczonym „czasie albo sami 

— powóz, doróżka, kateta do sani, 4 angielskie ho- 1861.0 godzinie 10téj zrana w kancelaryi magi-Istaneli, lub téz potrzebne ‚dokumenta ustanowio- 

'|monta,: kilkadziesiąt sztuk drzew „figowych.i.cy-Istratualngj. ‘ Inemu dla nich zastępcy udzielili, lub wreszcie 

EV. trynowych z oranżeryi w trzech terminach: 22] _ Kazdy.licytant, obowiązany jest 100 zła. jakolinnego obrońcę sobie obrali i o tem e. k. Sądowi 

N. 696 pr. Kundmachung. 2934. 1 308ierpnia; 8. 1 22. Października 1861 o go-|wadium przed rozpoczęciem licytacyi do komisyi|krajowemu donieśli w ogóle zaś aby wszelkich 

Da wegen der am 1. Anguſt d. J. ſtattfindenden dzinie 10tćj przedpoludniem w Baranowie na 1 mozebnych do obrony środków prawnych użyli, 

8 pie des Anlehens dem Jahre 1860 ſämmt⸗ każdym terminie za jakąbądź cenę, gotówką. "Oferty przed rozpoczęciem licytacyi ustnéjjw razie bowiem przeciwnym, wynikłe z zanied- 
Serie PŁ EO kai | -Orvezéme ches licytowania mających, zawia- 1 PY? przedłożone i powyższem wadium uzu-/bania skutki sami sobie przypisaćby musieli. 


liche Anlehenskaſſen ſconttirt, die bei ihnen vorhandenen = ad y 
(hee! i i Anlehens ¿[damiam. ; IREFIRONE. ś 1 a Kraków, dnia 17. Czerwca 1861. 

EA olé 5 eng też Mielec, dnia 10. Lipca 1861. wei Cena ‚fiskalna będzie podiug cen teraźniejszych , a 

gezogenen "Serien bet die zu dieſen Serien etwa gehö⸗ Dr, Antoni ‚Bartosinski, A rea Kia Mocs 1 — ð—ðꝛñ—iꝛbię .ö — — 
2 i 14 " £ 2 . 

rigen Obligationen ausgeſchieden werden müſſen; fo hört Notaryusz. zinach kancelaryjnych kążdego czasu czy Wiener - Bórse - Bericht 


Bochnia, dnia 12. Lipca 1861. vom 24. Juli. 


im Grunde hohen Finanz⸗Miniſterial⸗Erlaſſes vom 16“ 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 


Juli 1861 3. 37441 som 29. Juli die Annahme von] € 
Einzahlungen und Die Hinausgabe von Obligationen auf, . 10470. Ed yk t. (2914. 2-3) 


und beginnt erft dann wieder, nachdem die Anlehenskaſſen C. k. Sąd: kraj \ ‘ ghee Geld Waare 
err der Serſen⸗ 3. na eri. ¢ "krajowy Krakowski zawiadamia ni (2941,:3)|In De. W. zu 5% für 100 l. 6175 25 

be COR © er Serjen⸗Ziehung Kenntniß erha miejscy. edyktem p. hr. Henrykę „Kuczkówską, POETA Kdykt. (20418) Aus dem AN cal chen iu bx für 100 A 8090 81,10 
“gg ip, pie Einteitung getroffen, daß dieß fo (Amel. ven 1801 p 140 ene n 0 5 ©. k. Sąd .krejowy Krakowski zawiadamia ies u Ba fer. 10) fl. „ fr. % . 682 6910 

als möglich geſchehe. dy 2 «do. L. 10470 wniósł „pozew ebrnalniejezym edyktem p. Szymona Tadeusza dwojga] biło. „ 4½¼% für 100 . 58 75 59 25 
Vom Ptäſidium der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. R y wekslowéj 600 rubli monetą srebrna [ion ze Skrzynny Dunina, „Jakóba Ignacego dw, mit Verlofung v. J. 1839 für 100 fl. 115 85 116 — 


„ 1854 für 100 fl 89 25 8950 
1860 für 100 fl 88.40 88 60 


polska, w zalatwienju' tegoż pozwu wydany zo-ſimion ze Skrzynny Dunina, Kaźmierza Błażeja 
Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. r 16.50 17 — 


ated a zapłaty owej należytości. „2, Karola Dunina tr. im. ze Skrzynny „Dunina, Kon- 
miejsce. pobytu pozwanćj jest MEW taneyi Tekli Józefy tr. im. Duninowe i Maryanne 


Krakau, am 18. Juli 1861. 


N. 696. Obwieszczenie. I B. Der Aronlánder. 
7 du 1 Ady 3 b $ tąpić majacego|nia z Zakrzewskich Duninową, ¡tudziez ich domnie- RER Rn — 
powodu 4. Sierpnia r. Ds ein eda wszyst- manych sukcesoréwylab nasi yw w prawie, zeſoon Nied. Oeſterr. zu 5% für 100 W. 90 — 90 50 
losowania sęryj pożyczki Rup, 1885 się w tych przeciw nim p. Salomea, Szymaszek dn. 31. „Maja von mil zu 5% für 100 lll. s6— $6.75 
die kasy,.skontrowane, „znajdujące po obwiesscge. 1861 d L. 9471 do c. k, Sądu krajowego Poren ien Senan By fit 100 . 9 ja: 
obligacye spisane, opieczę bligacye do tych nale- wniosła, o orzeczenie, ze prawo zastawu dla 8U-}oon Tirol zn 5% für 100.40. . .. ... 4850 90 50 
niu: wylosowanych: geryj «9 my 80,000 złp. na rzecz | ierwazych catérech po-|oon Kärnt.. Rrainu. Rift. zu 5% für 100 l. 8750 8850 
8 rozporządzenia ministerstwa zwanych, tudzięż prawo zastawu dla prawa do_| en Ten. Ben s ik u 5x fur 100 67 50 6050 
A Lipca r. b. J. 87441 kasy z dniem żywotniego pobierania procentów od t&) sumy naſoen @atiyien zu 5% für 100 fl. . 4 (6 8050 
30, Lipca wpłaty pożyczkowe przyjmować i obli- 1157 e A e e pde von Giebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl. 64.75 65.50 
+ nie biernym r Kiecza,srec . . $ Wetten. 
gaeye wydawać Mge CE l 312 n. 29 on., Klecza średnia II. dom. 35 pie 0 der Nationalbank. sE OSUCH vr. St. 746 — 748 — 
„ens wpłat i wyda! 1 gacy) h seryi. n. 6 on. w obwodzie niegdyś Wadowickim naj Ae für Handel und Gewerde zu 
nie sie dopiero po ogloszeniu wylosowanyc teraz Krakowskim położonych intabulowane, ptze- Tos A 173.80 174 — 


Rieder. öfter. Escomple-Gefeliſch. zu 500 6.5. W. 502 — 394 — 
9 


+. « „01055. 1930 
der Staas⸗Eiſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. EM 
O er. jis mio nee 107 50 268.— 
der Kaif. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. EM. . . 16875 69.25 
der Süd- nordd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. GM.. 12025 12075 


Prezydyum. c. k. dyrekcyi skarbu. 


Kraków, dnia 18. Lipca 1861 dawnieniu uległy i za zgasłe uzuanen zostają 1 
7 , N e 1. + 


dla tego maja 
RES AREA i że na skutek tego pozwu 
do rozprawy na drodze ustnego postępowania ter- 


N. 6658. Obwieszczenie. (2927. 1-3) min Big UZO Pera 1861 o godzinie 10.|yer ied. qu 800. GAR: wić ent e 17 — 147— 
C. k. Sąd obwodowy Tarnowski podaje do zrana WYZNAĆ 595 3 żę ‚per fü > aa lernen ia sen. ei 
publican windomoti, iż na werwanio.c kurzędalN 9970. 2 Edy Kt, ß,, krajowy, w cola zastępa:|„, AO GOA) an = 0 1 4. O 2— 
12 2 ener, . . 1 a Ms | . s 4 ad 3 . poer galiz. * „Bahn jn E R, 
ho pe eg ze e, taa 1861 wanin pozwanych jak i na ich koszt i niebezpie- mit 140 fl. (10% Ginąablung . . . . . . 147.50 148, — 
nych —— adła realność pod L. 177 na przed- d 8. Czerwca 86 czenstwo, tutejszego. pana adwokata Dra Szlach mit 60 fl. EM. (30 Y) Einzahlung. —— == 
ne Rn położona padkobieregm liasza imche czyli Samson Mullerſtowskiego z substytucyą ¡pana adwokata Pra Wit-ſoer i Dont HE dot ju sn: alas 
i Malki Lauferom należąca, pod nastepujgcemilP skiego kuratorem nieobecnych — 40 to- e, erk. Loyd in ttief zu 500 l. CM.. 221— 223 — 
warunkami: > [BA MERA według ustawy sądówćj CY-| er Dfen=efiger Kettenbrücke zu 500 fl. E. . 394 — 396 — 
1. Kupiciel obowiązanym będzie, na tym sa-] wilnéj w Galicyi, obowiązującćj, przeprowadzonym joer Dinar blo? MIS qu y 
mym placu z uzyciem materyalów pozosta- : „oi 500 fl. óferr. W ras dail gyi + 70 — 376 — 
tych nowy dom piętrowy z twardego mąte- Zaleca się zatem niniejszym edyktem pozwa- bet Gjdgrig zu 5% für 00 l. 103. — 103.25 


Nationalbank 2 10 jährig zu z für 400 fl.. 97 — 08 — 


W +] o, rok atwierdze- 

RAMI cee ie a küppe ee — K dE lub tóż potrzebne»dokumenta ustanowionemu auf GR... verloabaran 596 für 400 Mi... 9050 Ol 
e a eee dee, h udzie es obrobhce|*** co gus Ib 1007 - £950 100,— 

2. Za cenę wywołania téjze realności wyznacz: eee Cy Be, SPAOWI Krainer ati. Kredit Maget 6. M in 4% für 160 f. $050 82 — 
się; według ski Samiec Ma ad 343 zla., ¿pa we mic Ali aby mera możebnych Vote — 

toréito kwoty 10% chęć kupienia mający h Ido obrony środków prawnych użyli, w razie bo- ter Credit- Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 

do rąk 9 licytacyjnéj jako wadyum pomoc sądową w pie 1 417 usa do veo wiem przeciwnym, wynikłe 2 zaniedbania skutki] 100 f. óferr. Währung — 117.50 118,— 
With eee Un WE ca sami sobie przypisaćby musieli. Donau-Dampſſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. EM... . 9650 97 — 


złożyć będą obowiązani. _ y 
3. Do przedsięwzięcia tej, lieytacyi wyznacz 
się dwa termina, t. j. va dzień 25, Wrze s-] 


Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C.⸗ M. . . 12450 125.50 
Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſt. W. 36.50 37 
Eſterhazy zu 40 i. pin 605101 00: 

Salm MÁ tant mbar 36 50 37.— 


Kraków, dnia 17. Czerwca 1861. 


10téj 2 rana 2 tą uwagą; żę w „dwóch Glary gu 40 ern: 36 30 75 
terminach reałność w mowie Bah niżej? N. 9675: E d kt (2942. 3) St. Genois u ) ov oe 37.76 + 
ceny szacunkowej 8} i nie zostanie; dN K & Windiſchgrätz zu 0 %ũꝶů!il]!! ee 3250 23— 
dyby zaś na i ite terminach sprze-|® C. k Sąd krajowy Krakowski zawiadamia ni-J Poble in 1 2 — 250 
az nie nastapi a, wtedy do wniesienia wa: b niejszzm edykice p. Tadeusza Dunina, Szancera] 8 J I t te 1425 14.75 
runków ułatwiających wyznacza się termin Józefa, Wojciecha i Konstancyę małżonków Fun Bant-(Plags)Sconto 


dzikowskich i ich, spadkobierców lub, zastępców 


Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher währ. 314%. 117.15 117.25 
w prawie, wszystkich co do pobytu i zycia nie- 3%... 


na dzień 24, Października 1861 o godziniej| 
| Broni: a a für 1D0 E (000-2049 117.40 117.50 
N 8. 


10téj rano. : torowi wreczyl, lub : 5 i j 
+ de 2 ; ; tanowionemu kura Teczyt, lub nareszcie A : Hambnrg, für 100 M. B. cj 103,40 103.50 
4. Przy: téj licytacyi i starozakonni mogą wziąść]? ie obrał i sądowi tute; znanych, że przeciw. tymże Salomea Szymaszek bondon, fir 10 BP. Sterl, BA. . . ||. \ x 
: A nnego obrońcę sobi 83 utejszemuſe , K. eee ee, do Seats gt es Erę: — 2 


udzia. 


5, Kupisieh: abowianany , hędzia jedng, trzecia 


mienił, ogólnie by wszystkie do obrony po- 
hege i dieu pezepieann rodki użył, inaczéjby 
gkutki z zaniedbania WIN? sobie samemu przy-|P 


Cours der Geldforten. 
Durchſchnitis⸗Cours Letzter Cours. 
6 Waare 


L. 9675 pozew: wniosła o orzeczenie, że: wszelki 
rawa Tadeusza Dunina i Józefa Szancera do 


cz upna wliczając w tęż wadyum, w prze- 
9925 dat 30 od doręczenia rezolucy! po- . k sumy, 162,000 złp. a względnie do reszty téj su- Lu z Ik WN 
twierdzęjącćj ak ‚lieytacyi, do depozytu tu pr € k. Sądu obwodow my 69,671, złp. wraz z procentami intabulowanelRaifertide MinyDufaten. 661 —— 660 661 
tejazego sądu ZPA: dwie trzecie ete = 1 N = Lipca 1861 Owego. w stanie: biernym dóbr — 3 I. dom, bea vollw. Dukaten. 661 — — a = 
ceny kupna zostaną tyczasowo pray küpi- arnów, dnia 2. i 92 pag. 312 n. 35 on, Klecza średnia II: dom. 35]ftene. : Pid 6 —10129-08 „MAD 
VVV ee een ee 
kiem placenia po od sta od, tójże zabez- ojeiecha, i Konstancyi małżonków. Furdzikow Silber FIT 
pieczone, N kupiciel będzie. obowią- skich w'oblig. nov. 132 pag. 571 n. 1 on. preno- 
zany tych ra ig el ktérzyby towane 7970 do er pod: Nr. 106 w II Ko — — 
woje wierzytelności przed umówionym ter- KI 'ołożonego z klauzula uwolnienia ich od A 
a ae zenia przyjąć en w|niejszym. edyktem la mah E mi TA i Bain po- Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
miare ofiarowanej ceny kupna na siebie przy-Ini adoma bula 2 mia drzewą i paszenia, uległy prze awnieniujoom 4, November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 
ja ub gtósownie do tabeli płatniczćj zaspo-|pisany: jéj przez p arowiejskiego, te-fi jako zgasłe uznane zostają, i że ma być wie-] ai 
oid. rzytelność 162,000 złp. tak w całości jako i w czę- Abgang: 
6. Akt oszacowania i bliższe warun 2 ai 


plo ORTE, y P Zn | 
O rozpisanin téj licytacyi zawiadamia się ma- 
pits. Tarnowski, jakotés wezystkich wierzycieli 


isie i składzie, postanawia kuratora w osobie pli że tia skutek tego pożwu termin do ustnój roz-| 
De Solid kins a 2 P. DraoBalko i ofnrowy, na diene, Bier pnia 1601 o godzinie 
item Sędziżownę N. e m zawiadamia, 
| | Kraków, dnia 25. ca 1861, 


własnych, msl PATA hipotecznego ż miejsca 
77 niewiadomego p. Józefa 


von kowa nach Granica 10 Uhr 15 Min. Vormitt, 
Sage 48 wia: Red 2 uhr 56 Min. Abends; — 
nach Trzebinia 7 Uhr 23 Win. Früh, 2 uhr 33 Mir 
nuten Nachmittags. 

von nach Krakau 2 Ube 25 Min. Machmitl.3 — 
et; ——— 7 Wor 15 Min, Seah, 8 Uhr 15 Mir 


8. 
on Muslewie nach Krakau I ut 15 Min. Nachm. 
t 


L. 1575. Uwiadomienie, (2931. 3) 


| = hni : y : 
Magistrat miasta Boch Podaje do publicznéj ory y 
wiadomości, że: dla wydzierzawienia żywności dlalwedlug ustawy postępowania sądowego w Galicyi 


chorych lazaretu tute) — 8 


nkı 
u von Wien 9 uhr 45 Minuten Früt 7 Uhr 45 
im; RE m Abends; — ven Breslau und Warſchau 


N. 11. 5 : 2936. 1-3)|' ind At u äber Oderber 
} Obwieszezenie Ć A d Richtung und Start gory ry A BR von ieslów 8 iż dd bład 
Odnośnie do uchwały w. ©. k. Sądu obwodo- dee Windes ser Wtswd phate Laufe d. Tage von BrzęmyŚl 6 uhr 15 Min. Früh, Y uhr > adm 


— von Wieliczfa 6 uhr 40 Min. Abends. 


4 Tarnowskiego 2 dnia 16. Kwietnia b. r. 


y von | bis 

by r 8 ! zza ALS Krakau 1 ! 

4923 w sprawie egzekucyjnój: p. Wiktoryi Lundaſzz ==; a Wek mittel Hex mit Wollen fe — A au LE Uhr 51 Min, Borm, 

przeciw p. hr. Julii Krasickiéj na a le GU 0 28 80 | 90 „ (ywa belle mit Wolfen | Te a Rpts Fegkgu d pp, as Mig Kry, Y u 
sprze ane ” " + ” ” Ñ 


2189 złr, 25 kr. mk. z p. n. 
In der Buchdrucerei des CLAS.“ 


1 guqoradełchGejci tor: “Anton other, 


